
Don-Kosaken-Chor
begeistert in Kirche

Gäste stim mten beim Ko nzert m it ein

cRAMoN Ungewöhnlich u'aren
die Töne, aber schön. Musik er-
kl-g jirngst unter dem Dach

der Cramoner Kirche. Dirigen-
ten Wanja Hlibka war mit dem
Don Kosakenchor ,,Serge Ja-

roff' angereist. Der Förderver-
ein Kirche und Pfarrhofen-
semble Cramon hatte das Kon-
zert organisiert.

Ein Stau auf der Autobahn
ließ den Konzertbeginn zwar in
der Zeit etwas nach hinten rü-
cken, doch die Verspätung der
Don Kosaken sorgte keinesfalls
flir Stille. Zur Uberbrückung
der Pause vorab unterhielt And-
reas Zimmerrnann die Besu-

cher 30 Minuten auf der Orgel.
Und dann konnte es auch

schon losgehen. Im ersten Teil
ließen die Gäste Kirchenlieder
ertönen, stimmgewaltig und
beeindruckend. Die Sänger

übernahmen selbst die Ansa-
gen und sangen diese auf Rus-

sisch. Nach einerkleinen Pause,

in der CDs gekauft werden
konnten, kam der weltliche Teil
mit bekannten Liedern wie

,rKosaken an der Donau", ,rstill
ruht der See" oder,,Abendglo-
cken". Einige Texte sangen die
Chorgäste auf Deutsch,was die
Besucher des Konzerts dazu
animierte, mitzusingen oder zu
summen.

Die Konzertgäste waren be-
geistert, sowohl von Sologesän-

gen, als auch von dem Dirigen-
ten Wanja Hlibka, der teilweise
selbst mitsang. Die Besucher
kamen auf ihre Kosten und
wurden mit der Zugabe des be-
kannten Kinderliedes,,Guten
Abend, gut Nacht" auf den
Heimweg geschickt. Einige san-

gen sogar mit. gqe
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